
unternehmerin

P.B.B. GZ02Z033564 M  |  03/16
WKO /FIW  |  WIEDNER HAUPTSTRASSE 63  |  1045 WIEN

FRAUEN    ERFOLGE    MÄRKTE 

So schaffen wir sichere Arbeit
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l e b e n

Schneidermeisterin setzt auf „Green Wedding“
Birgit Moser bringt den Öko-Hochzeitstrend nach Kärnten und überzeigt mit Unikaten

In der Welt der Nadeln und Stoffe ist sie  
zu Hause: Schneidermeisterin Birgit Moser 

überzeugt 
mit maß-
gefertigter 
Handar-
beit in 
Perfek-

Mit viel Leidenschaft zaubert  
Moser elegante Traumkleider, inspiriert  
von Rokoko, Barock und Empire.

Architektin des Alltags
Leistbares Design mit Humor

Für die Designerin Petra Stelzmüller ist nichts zu bunt, zu lustig oder gar zu absurd. 
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Die Architektin und Designerin Petra  
Stelzmüller bezeichnet sich selbst als  
„Architektin des Alltags“ – und als sol-

und in einem nächsten Schritt Dinge zu 
entwerfen, die im Alltag fehlen“, erklärt 
Stelzmüller. Ihre Arbeit zeichnet sich durch 
die Vielseitigkeit der Entwürfe und die Viel-
falt an Materialien aus. Der Humor kommt 
dabei nie zu kurz, ganz so, als trieben die 
Gegenstände mit dem Betrachter Schaber-
nack. „Ich habe Erfolg, weil ich sorgfältig 
arbeite und auf die Vorstellungen und Be-
dürfnisse meiner Kunden eingehe. Meine 
Stärke ist, dass ich Ideen gut umsetzen 
kann“, sagt die kreative Architektin. 

„    www.petra-stelzmueller.at

che hat sie den Wunsch, an einer farben-
frohen und formschönen Welt mitzuwirken. 
Nichts ist ihr zu bunt, zu lustig, zu absurd. 
Sie sagt: „Aus Altbekanntem will ich Neues 
erschaffen, indem ich es mit immer neuen 
Geschichten versehe. Ich will einfach offe-
nen Auges durch diese Welt gehen.“ Daher 
beschloss sie, nach mehreren Jahren Erfah-
rung als Projektleiterin in verschiedenen 
namhaften Architekturbüros, ihre eigene 
Chefin zu werden und machte sich im Jahr 
2012 selbstständig. 

Als Designerin konzipiert sie Ge-
genstände, die derzeit nicht auf 
dem Markt sind, und als Archi-
tektin entwirft sie Innenräume, 
Hauseingänge und noch vieles 
mehr. „Mein Ziel ist es, leistba-
res Design in den Alltag zu inte-
grieren. Dabei ist es für mich 
notwendig, bereits bestehende 
Designobjekte zu hinterfragen 

tion. Nun bringt die Unternehmerin den 
„Green Wedding”-Trend aus Übersee nach 
Kärtnen und kreiert Unikate für besondere 
Momente.

„Wer schon immer davon geträumt hat, im 
ganz persönlichen Stil das Ja-Wort zu ge-
ben, wird es sich am Tag der Hochzeit nicht 

nehmen lassen, ein maßge-
schneidertes Unikat zu tra-
gen“, so Moser. Mit Kreativi-
tät und Know-how entwirft 
sie individuelle Brautkleider 
für den wohl schönsten Tag 
im Leben einer Frau. Dabei 
legt sie großen Wert auf 
Nachhaltigkeit und Regio- 
nalität. 

Der „Green Wedding“-Trend 
entspricht ihrem Blick auf die Dinge:  

Heiraten im Einklang mit der Natur. Die 
Spittalerin kommt selbst vom Land und hat 
eine besondere Verbindung zur Natur. „Wir 
müssen respektvoll mit der Natur umge-
hen“, so die Schneidermeisterin. Deshalb 
zeigt sie bei ihren Kreationen ihre grüne 
Ader und bietet Kundinnen auf Wunsch 
ein „green wedding dress“ aus zertifizier-
ten Stoffen an. Passend zum Motto „Go 
Green“ stehen bei Moser Bio-Seide und Lei-
nen ganz hoch im Kurs. Edle Spitze sorgt 
bei den Kleidern für ein authentisches Bo-
ho-Feeling. Damit am großen Tag auch 
wirklich alles passt, werden aber nicht nur 
Brautroben, sondern auch Kleider für die 
Brautmutter, die Brautjungfern und die klei-
nen Hochzeitsgäste kreiert. Für den Bräu-
tigam gibt es speziell angefertigte Kra-
watten, Stecktücher und Gilets – natürlich 
passend zum Kleid der Braut.
„    www.birgitmoser.at


